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Meſſen und Jahrmaͤrkte im Juny .

Altenſteig , die Amtsſtadt , donnerſt , nach Pfingfl .

Badenweiler , den 1 Juny .

Baſel , freitag nach Frohnfaſten .

Beßigheim , den 29 Juny .

Biberach im Kinzinger Thal , mittw . nach Pfingſt .

Carlsruhe , den 17 Juny , ( faͤllt er auf einen

freit, , ſamſt . , ſonnt . oder montag / ſo iſt er

dienſt . darauf .

Darmſtadt, dienſt . nach Johanni .

Duͤrrmenz , den lezten donnerſt . im Juny Viehm .

Elzach im Schwarzwald , Krämer⸗ und Vieh⸗
markt dienſt . vor Johanni .

Ettenheim im Breisgau , den 8 Juny⸗

Freudenſtatt , den 24 Juny .

Freyburg im Breisgau , donnerſt , nach Pfingſt .

Gochsheim , auf Joh . Baptiſt .

Heimsheim , Petri u . Pauli .

Hornberg , Vieh⸗ u. Krämermarkt auf Petri Paul .

Hoͤrdten , in der Grafſchaft Eberſtein , Vieh⸗
und Krämermarkt den 22 . Juny .

Langendeutingen , Joh . Baptiſt .

Mannheim , Viehmarkt den r . dienſt . im Juny .

Oppenau , auf Joh . Baptiſt .

Pforzheim , den 2 Juny Viehmarkt , den Zten
Kraͤmermarkt .

Riedlingen , mont . nach 1 Trinitatis .

Steinbach , alle Monat Jahrmarkt .

Sasbach , mont . nach 1 Trinitatis ,

Strasburg , Meß auf Johanni .

Schramberg , auf Vitus .

Ulm , auf Vitus ; der Roß u. Viehmarkt dienſt .

vor Vitus .

Weilerſtadt , Vieh⸗ und Kraͤmermarkt montag
nach Trinitatis .

Zuͤrch, Meß , 14 Tage nach Pfingſten⸗

Friſche Matten !
Gruͤner Klee und Dolden ſchieſſen ;

an der Schmehle ſchlank und fein

glaͤnzt der Thau wie Edelſtein ,
und die klaren Baͤchlein fließen .

Schlanke Baͤume!
Muntrer Voͤgel Melodeien
toͤnen im belaubten Reiß ,
ſingen laut des Schoͤpfers Preis .
Kirſche , Birn und Pflaum gedeihen .

Gruͤne Saaten !
Aus dem zarten Blatt enthuͤllt ſich
Halm und Aehre , ſchwanket ſchoͤn,
wenn die milden Luͤfte wehn ,
und das Koͤrnlein waͤchst und fuͤllt ſich.

An dem Himmel
ſtrahlt die Sonn im Brautgeſchmeide ,
weiſſe Woͤlklein ſteigen auf ,

ziehn dahin im ſtillen Lauf .
Gottes Schaͤflein gehn zur Waide .

Herzensfrieden ,
woll ihn Gott uns Allen geben !
O dann iſt die Erde ſchoͤn .
In den Gruͤnden , auf den Hoͤh' n
wacht und ſingt ein frohes Leben .

Schwarze Wetter

uͤberziehn den Himmelsbogen ,
und der Vogel ſingt nicht mehr .
Winde brauſen hin und her ,
Und die wilden Waſſer wogen .

Rothe Blitze
zuͤcken hin und zuͤcken wieder ,

leuchten uͤber Wald und Flur .

Bange harrt die Creatur .

Donnerſchlaͤge ſtuͤrzen nieder .

Gut Gewiſſen ,

wer es hat , und wers bewachet ,
in den Blitz vom Weltgericht
ſchaut er , und erbebet nicht ,

wenn der Grund der Erde krachet .
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